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Zitat von Kris24

Ich hatte auch nie Hunger, ich schrieb von Klassenkameradinnen.

In meiner Grundschulzeit gab es auch Kinder, die nur Margarine und Zucker auf dem Brot
hatten und deren Eltern die Schulmilch nicht bestellen konnten. Keine "Gastarbeiterkinder."
Essen gab es bei uns genug, da wir so gut wie Selbstversorger waren durch die kleine
Landwirtschaft der Großeltern, was aber viel Arbeit bedeutete. Deshalb durfte meine Mutter nie
einen Beruf lernen. Sie musste Kühe melken, Schweine füttern, buttern, Hühner füttern, im
Garten helfen, Gemüse und Obst einkochen...usw. , und die Wäsche mit der Hand waschen...
für Null Gehalt und Null Rentenansprüche. Trotzdem hatte ich eine sehr schöne Kindheit auf
dem Dorf, die mit 8 endete, als wir in eine Kleinstadt ins neue Haus mit mehr Komfort und
vielen Schulden zogen... Ohne Oma und Opa und die ganzen Tiere, die bis auf Hühner und
Katzen abgeschafft wurden, weil meine Großeltern die Arbeit nicht mehr schafften.
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